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In seiner Rede auf der 11. Tagung des ZK wies 
Genosse Erich Honecker darauf hin, daß die 
Senkung der Kosten ein Hauptfaktor der Er­
höhung unseres Nationaleinkommens ist. Mit 
diesem Hinweis machte er auf den unmittelbaren 
Zusammenhang zwischen Kosten, Akkumula­
tion und weitere Verbesserung des Lebens­
niveaus der Bürger aufmerksam. Die Kosten sind 
nach Auffassung unserer Parteiorganisation im 
VEB Landmaschinenbau Halberstadt ein un­
bestechlicher Maßstab der Wirksamkeit der In­
tensivierungsfaktoren und somit für die betrieb­
liche Effektivität. Mit anderen Worten: Die Ko­
sten spiegeln letztlich das Verhältnis von Auf­
wand und Nutzen wider.

Selbstkosten werden gezielt gesenkt
Unsere Parteiorganisation konzentriert deshalb 
verstärkt die politisch-ideologische Arbeit dar­
auf, den Verbrauch von vergegenständlichter 
und lebendiger Arbeit, die Kosten für die Vor­
bereitung der Produktion sowie für sonstige 
Leistungen weiter zu senken mit dem.Ziel, das 
Verhältnis von Aufwand und Nutzen immer 
günstiger zu gestalten. Das ist eine wichtige Vor­
aussetzung, um einen hohen Leistungsanstieg in 
unserem Betrieb zu erreichen.
In unserem Kampfprogramm sind mehrere Auf­
gaben zur Kostensenkung enthalten. Unter ande­
rem wurde festgelegt, die Genossen bei den Ge­
sprächen zur Kontrolle der Parteidokumente 
dazu anzuhalten, in den Arbeits^ollektiven dar­

über zu sprechen, warum die geplante Kennziffer 
„Selbstkostensenkung“ in diesem Jahr wie in den 
Jahren zuvor überboten werden soll.
Erste und wichtigste Voraussetzung dafür ist, 
daß in den produktionsvorbereitenden Bereichen 
des Betriebes, vor allem in der Forschung und 
Entwicklung sowie Konstruktion und Technolo­
gie, die Weichen für eine spürbare Kostensen­
kung gestellt werden. Die Ingenieure, Konstruk­
teure und Technologen tragen durch die Ent­
wicklung neuer Erzeugnisse und Verfahren mit 
hohem wissenschaftlich-technischem Niveau in 
erster Linie dazu bei, den spezifischen Arbeits­
zeit- und Materialaufwand und somit die Kosten 
zu senken.
In den letzten fünf Jahren haben die Werktätigen 
des Betriebes besonders durch die Produktion 
neuer Erzeugnisse und die Anwendung neuer 

.Technologien die Kosten pro 100 Mark Waren­
produktion um etwa 19 Prozent gesenkt. Allein im 
Jahre 1979 unterboten sie die geplanten Selbst­
kosten für die gleiche Summe Warenproduktion 
um 2,11 Mark. Dabei hat unsere Parteiorgani­
sation die Erfahrung gemacht, daß es insbeson­
dere darauf ankommt, sowohl die volkswirt­
schaftliche Bedeutung solcher Wachstumsfakto­
ren wie den wissenschaftlich-technischen Fort­
schritt, die effektive Nutzung der Arbeitszeit, die 
Qualität, die Einsparung von Material und Ko­
sten in der politischen Arbeit immer wieder her­
vorzuheben als auch zu erklären, wie im eigenen 
Betrieb diese Wachstumsfaktören zur vollen 
Wirkung gebracht werden können.

Diese Produktion hilft rationalisieren
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Als die Vertrauensleute des Betrie­
bes Göschwitz im Kombinat VEB 
Carl Zeiss Jena das Programm für 
den sozialistischen Wettbewerb 1980 
beschlossen, war dem eine intensive 
Auswertung der Dokumente der 11. 
Tagung des ZK in den Arbeitskol­
lektiven bereits vorausgegangen. 
Auf der Grundlage des Kampfpro­
gramms unserer Parteiorganisation 
wurden schon im vergangenen Jahr 
3,9 Tagesproduktionen verkaufs­
wirksamer Waren zusätzlich reali­
siert und damit gute Voraussetzun­

gen geschaffen, im sozialistischen 
Wettbewerb 1980 den volkswirt­
schaftlich notwendigen höheren 
Leistungszuwachs zu schaffen.
Der Betrieb Göschwitz produziert 
mit seinem Programm von moder­
nen Vermessungsgeräten, Magnet­
bandspeichern, numerischen Meß­
wertgebern und Wälzschraubtrie­
ben Erzeugnisse, die für den Ra­
tionalisierungsschub und die Er­
höhung der Effektivität der Volks­
wirtschaft von großer Bedeutung 
sind. Daher steht vor uns 1980 die

Aufgabe, einen weiteren zusätz­
lichen Leistungsanstieg zu realisie­
ren und unseren Exportanteil in das 
NSW weiter zu erhöhen. Im Kampf - 
programm der Grundorganisation 
ist deshalb festgelegt, die politische 
Massenarbeit darauf zu richten, 
allen Werktätigen die Notwendig­
keit der Wettbewerbsmaßnahmen 
exakt zu begründen, um eine hohe 
Bereitschaft für die Realisierung 
des Leistungsanstiegs zu wecken. 
Unsere Erfahrungen besagen: Wir 
kommen überall dort gut voran und 
erreichen konkrete und planwirk­
same Ergebnisse, wo die staatlichen 
Leitungen die Voraussetzungen für
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